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1. Einstieg

Braucht Ihre Schule Drittmittel (DM)?



Haben Sie an Ihrer Schule schon einmal DM 
eingeworben für eine Jugendbegegnung?

1. Einstieg



Wo waren Sie erfolgreich?

1. Einstieg



2. etwas Theorie

FUNDRAISING
fund (Kapital)
to raise (beschaffen)

…Fundraising ist die strategisch geplante 
Beschaffung sowohl von finanziellen Ressourcen als 
auch von Sachwerten, Zeit und Wissen zur 
Verwirklichung der Zwecke einer am Gemeinwohl 
orientierten Einrichtung…



es geht also um…

Geld

Reisekosten, Unterkunft, Ausflüge

Sachwerte

ein Bus, ein Bett, kostenloser Eintritt

Zeit

Ehrenamt

Wissen

wen frage ich wonach?
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2. etwas Theorie



3. Mögliche Quellen: Stiftungen

 die Stiftungslandschaft in unterschiedlichen Ländern kann 

unterschiedlich sein > Beispiel DE / PL

DE: ~ 30.000 / PL: ~ 9.000

 50 % davon geben in DE weniger als 50.000 € pro Jahr

aus

wichtige Unterscheidung: operativ oder fördernd

Recherche

 http://www.maecenata.eu/stiftungsdatenbank#suche

 http://www.stiftungen.org/de/service/stiftungssuche.html

 http://bazy.ngo.pl



mögliches Vorgehen

 so regional wie möglich!!!

Orientierung an folgenden Zwecken: internationale 

Gesinnung, Toleranz, Völkerverständigung, Bildung, 

bürgerschaftliches Engagement, Jugendhilfe, 

Förderung einer Region – auch mal quer denken!

Stiftungen vergeben Preise ... (Deutscher 

Jugendvideopreis, Europäischer Jugendkarlspreis, 

Förderpreis für interkulturellen Dialog, Richeza Preis 

NRW)

 http://www.kulturpreise.de/web/preis-suche.php

3. Mögliche Quellen: Stiftungen



 eine nicht vollständige Auswahl potentieller Stiftungen am dt.-pl.

Beispiel

 Sanddorf-Stiftung (https://sanddorf-stiftung.de)

 Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit (http://fwpn.org.pl/)

 Europeans for Peace
(http://www.stiftung-evz.de/handlungsfelder/handeln-fuer-

menschenrechte/europeans-for-peace.html)

 Stiftung Jugendarbeit in SH (http://stiftung-jugendarbeit.de/)

 Youth Banks (youthbank.org.pl / youthbank.de)

 Allianz Kulturstiftung 
(https://kulturstiftung.allianz.de/de/foerderung_projekte/aka/F%C3%B6rderkr

iterien_Antragsstellung/)

 Fundacja im. Stefana Batorego (http://www.batory.org.pl/)

 Fundacja Auchan na rzecz młodzieży  
(http://www.auchan.pl/o-auchan/fundacja-auchan-na-rzecz-mlodziezy)

3. Mögliche Quellen: Stiftungen



 „besondere“ Stiftungen

 Sparkassenstiftungen (www.sparkassenstiftungen.de)

 Landesstiftungen (z.B.: https://www.nrw-stiftung.de/)

 Bürgerstiftungen in DE und PL
 (https://www.buergerstiftungen.org/de/ueber-buergerstiftungen/      

buergerstiftungssuche.html)

 (http://www.ffl.org.pl/pl/czlonkowie)

 Sozial-Lotterien

 polnische Lotto-Stiftung (http://www.fundacjalotto.pl/)

 Aktion Mensch (https://www.aktion-mensch.de/)

 Deutsche Post-Code Lotterie (https://www.postcode-lotterie.de)

 Deutsche Fernsehlotterie

(https://www.fernsehlotterie.de/informieren/deutsches-hilfswerk/)

3. Mögliche Quellen: Stiftungen



3. Mögliche Quellen: Länder und Kommunen

 prüfen Sie vor Ort, was möglich ist

 gibt es Schulträger oder Fördervereine, die helfen 

können?

 Jugendbegegnungen im Rahmen von 

Städtepartnerschaften

Ansprechpartner in den Bundesländern für den 

Schulaustausch auf der DPJW Website

 fragen Sie bei Ihrer Gemeinde nach

 erwerben Sie Expertise

 http://www.das-macht-

schule.net/projektvorlagen/finanzieren

 http://pieniadzesadlaszkoly.pl/



3. Mögliche Quellen: Privatpersonen

...Ich kenn den Bruder dessen Freundin hat ne Schwester deren Vater 

früher mal sein Fußballtrainer war…                             (1996, Cucumber Men)

 nutzen Sie Ihre Netzwerke! (Aktuelle und Ehemalige)

 für gemeinsame Aktionen (Kollekte, Tombola, Kuchenbasar, 

Versteigerung) 

 Crowdfunding

 https://www.crowdfunding.de/plattform-suche/#m_1

 sprechen sie wohlhabende Menschen an

 https://www.rotary.org/en/search/club-finder

 https://directory.lionsclubs.org/?language=DE

 https://www.soroptimist.de/si-clubs/unsere-clubs/

 welche lokalen Unternehmer/-innen kommen in Frage?

 laden Sie zu ihren Jugendbegegnungen ein, schaffen Sie Kontakt 

zur Öffentlichkeit



Einnahmen Ausgaben

LionsClub Südharz 2.000,00 €

Benefizkonzert 785,00 €

DPJW / PNWM 4.366,00 €

Spende Frau Ernst 300,00 €

Beitrag dt. Schüler 855,00 €

Förderverein 951,73 €

Unterkunft 6.087,20 €

Händelmuseum / museum Haendela 50,00 €

… … …

Einnahmen-Ausgaben

ein Beispiel aus dem Förderalltag



3. Mögliche Quellen: freie Wirtschaft

Ziele klären

Sponsoring oder Spende?

Geld, Dienstleistung, Sachleistungen (wie viel von 

was?)

Projektskizze anfertigen

Hintergrund, Ziele + Zielgruppen, Umsetzung, 

finanzieller Bedarf

Ansprechpartner identifizieren

Unternehmen in Ihrer Region?

mit nützlichen Dienstleistungen?

mit Interesse an Ihrer Jugendbegegnung... (welche 

Branche)



3. Mögliche Quellen: Europäische Union

 Förderperiode 2014-2020

 Erasmus+

 unter anderem: Jugendaustausch

 eher nicht bilateral, mit DPJW-Mitteln kombinierbar

 www.jugendfuereuropa.de / www.na-bibb.de / www.kmk-pad.org 

 http://erasmusplus.org.pl

 Citizenship (Bürgerbegegnungen, Städtepartnerschaften, 

Austauschaktivitäten)

 mind. 4 Länder + mehrere Veranstaltungen

 http://www.kontaktstelle-efbb.de / http://europadlaobywateli.pl

 Interreg 5A (Fonds für kleine Projekte)

 Jugendaustausch in der Grenzregion (Bsp. DE/PL)

 Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg, Sachsen + 

zachodniopomorskie, dolnośląskie, lubuskie

 http://www.euroregion-viadrina.de/ueber-kpf-2014-2020/

 www.euroregion-neisse.de

 http://www.pomerania.net/pl

 www.euroregion-snb.de/pl



4. Netzwerkanalyse

Welche Personengruppen haben mit (m)einer Schule zu tun?

Wer könnte auf welche Art und Weise bei der Beschaffung 
von DM behilflich sein?



„Biete” statt „Bitte”

Brainstorming

 Was erreichen wir mit unseren Jugendbegegnungen?

Arbeit in Paaren

 Wie vermitteln wir diesen Nutzen?

 im Fahrstuhl …

 … haben Sie dafür 30 Sekunden Zeit!



5. Literatur, Links, Tipps

- Literatur
 Schwab, Sabine (2014): „der Förderratgeber“
 Netzwerk Selbsthilfe e.V. (2014): „Fördertöpfe für Vereine, 

selbstorganisierte Projekte und politische Initiativen“
 Uekermann, Jan (2010): „Fundraising-Grundlagen“

- Links im www
 http://fundusze.ngo.pl
 http://www.emcra.eu (emcra EU-Fördertipp)
 http://www.dija.de/foerdertipps
 https://www.jugendhilfeportal.de/foerdermittel/
 www.foerderung-geschichtsprojekte.de (derzeit inaktiv)

- Newsletter
 Förderratgeber (www.foerderratgeber.de)
 Nationalagenturen Erasmus+
 Ministerien
 bestimmte Stiftungen

- Preisausschreiben
 www.kulturpreise.de
 https://www.deutscher-engagementpreis.de/preiselandschaft/ 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

saskia.herklotz@pnwm.org

Michael.teffel@dpjw.org


